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Flüchtlingsunterkunft Zedernstraße: Tagesausflug mit Flüchtlingen und ehrenamtlichen
Helfern zum Freilichtmuseum Detmold am 20. Mai 2017

Antrag auf finanzielle Unterstützung

Von ehrenamtlichen Helfern im Quartier Zedernstraße wird ein Tagesausflug für Flüchtlinge aus
dem Quartier, begleitet von ehrenamtlichen Helfern, zum Freilichtmuseum Detmold geplant. Damit
soll der oftmals triste Alltag der Flüchtlinge unterbrochen werden. Die verantwortliche Koordinatorin
ist Ute Thiede (Tel. 487 882, Email: ute.thiede@nexgo.de).

Die An- und Abfahrt soll mit einem oder zwei Reisebussen erfolgen. Es soll eine Führung, ein
gemeinsames Picnic sowie etwas Freizeit für eigene Erkundungen geben. Der Termin wurde
bereits auf Samstag, den 20. Mai festgelegt, um schon jetzt eine Reservierung bei einem
Busunternehmen vornehmen zu können.

Von den Teilnehmerinnen und Teilnehmern soll bei der Anmeldung eine kleine Teilnahmegebühr
erhoben werden, um der Anmeldung Verbindlichkeit zu verleihen. Die Teilnehmergebühr kann
natürlich die Kosten nicht decken.

Die voraussichtlichen Gesamtkosten können noch nicht beziffert werden, weil wegen der
Winterpause mit dem Freilichtmuseum noch keine Absprachen bzgl. der Kosten für den Eintritt,
die Führung und die Bereitstellung von Tischen und Bänken für das Picnic getroffen werden
konnten. Wir sind zuversichtlich, dass wir eine deutliche Ermäßigung gegenüber den normalen
Gebühren erreichen können.

Der wesentliche Kostenblock sind die Reisebusse. Inzwischen wurde ein Busunternehmen
gefunden, dass uns für dieses Projekt einen deutlich reduzierten Preis gewähren will: 500 €
pauschal für einen Bus mit 50 Plätzen.

Aus dem Preisgeld, das das Netzwerk Zedernstraße bei der Verleihung des Integrationspreises
2016 erhalten hat, bekommen wir voraussichtlich einen Zuschuss von 500 €. Damit können wir
einen Bus finanzieren. Wir rechnen aber mit einer Teilnehmerzahl von deutlich über 50 Personen,
so dass wir mindestens einen zweiten, möglicherweise sogar einen dritten Bus benötigen.

Wir bitten deshalb um einen Zuschuss von 500 € zur Finanzierung eines zweites Busses. 
Selbstverständlich wird der Zuschuss nur in Anspruch genommen, wenn auch tatsächlich ein
zweiter Bus benötigt wird. Der Zuschuss könnte über die AWO ausgezahlt werden, die für die
Betreuung des Quartiers Zedernstraße zuständig ist.

Wir bitten um eine wohlwollende Prüfung.

Vielen Dank.
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